Web-2.0-Hochschulpojektskizze: 10 – Demokratisierung Selbstverwaltung

· Beschreibung:
Unabhängige Plattform zur Unterstützung demokratischer Entscheidungen an Hochschulen

· Situation:
An staatlichen Hochschulen werden Entscheidungen in Gremien und gewählten Parlamenten demokratisch getroffen. Deshalb ist jeder Professor gesetzlich verpflichtet, sich an dieser Selbstverwaltung zu beteiligen. Aufgrund von Zeitgründen oder aufgrund der zu geringen Platzzahl in den Gremien nehmen weniger als 10 % der Professoren aktiv an dieser Selbstverwaltung teil. Über die auch in ihrem Namen getroffenen Entscheidungen werden sie nur im Nachhinein mit größerem zeitlichen Verzug informiert.

· Ziele:
Jeder Professor soll an allen hochschulinternen Entscheidungen beteiligt werden. Alle Entscheidungsgrundlagen sollen allen Professoren vor den Entscheidungen offengelegt werden und alle in den Gremien aktiv entscheidenden Professoren sollen die Meinungen aller Professoren zu der jeweiligen Entscheidung kennen.   

· Umsetzung:
Aufbau und Betrieb eines Portals und einer Community, in dem jede Hochschule und jeder Fachbereich ein eigenes geschlossenes System anlegen kann. Die Leiter der Gremien legen Tagesordnungspunkte an und fügen alle Entscheidungsgrundlagen bei. Alle Professoren können zugreifen, Ihre Meinung abgeben und ein Voting abgeben. Die Gremienmitglieder können die Meinung und das Voting vor der offiziellen Abstimmung sehen. Alle Beteiligten können auf freigegebenen Entscheidungen anderer Fachbereiche oder Hochschulen für ihre eigene Entscheidungsfindung zugreifen. Das Gremium entscheidet, ob und wenn ja welche Informationen für andere Fachbereiche und Hochschulen freigeschaltet werden. 

· Verbesserungen:
Demokratisch bessere Prozesse, Verdoppelung der Beteiligung der Professoren an der Selbstverwaltung, aktiveres Mittragen der getroffenen Entscheidungen, schnellerer und kostengünstigerer Zugang zu entscheidungsrelevanten Informationen

· Kosteneinsparung Pro Gremium und Sitzung mindestens eine 1 Stunde (ca. 50 €) für die Suche und Verteilung der Informationen.

· Einsparungen:
- indirekt: 




                    1.500.000 €
              (bei 300 Hochschulen, 10 Gremien, 10 Sitzungen)
· Kosten:
- Investitionen:         90.000 € (einmalig, auf 2 Jahre verteilt)
- Folgekosten:       < 10.000 € jährlich (über Gebühren/Sponsoren)

Einstiegsprojekt: 10a – FBR-Demokratisierung am Beispiel eines Fachbereiches

· Beschreibung:
Durchführung der Web 2.0 basierten Demokratisierung der Selbstverwaltung am Beispiel eines Fachbereichsrates der FH Dortmund für 2011

· Ziele:
Pilotumsetzung mit Test der Abläufe und Programme 

· Kosten:
Kosten (für Programmierung/Umsetzung) 
            29.000 €









